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Frühling
Hoch oben vor dem Eichenast
Eine bunte Meise läutet
Ein frohes Lied, ein helles Lied,
ich weiß auch, was es bedeutet.

Es schmilzt der Schnee, es kommt das Gras,
Die Blumen werden blühen;
Es wird die ganze weite Welt
In Frühlingsfarben glühen.

Die Meise läutet den Frühling ein,
Ich hab´ es schon lange vernommen;
Er ist zu mir bei Eis und Schnee
Mit Singen und Klingen gekommen.
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Wahlbekanntmachung
1. 	 Am Sonntag, dem 13. März 2016
	 findet in Sachsen-Anhalt die
	 Wahl zum Landtag von Sachsen-Anhalt
	 statt.
	 Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2. 	 Die Gemeinde ist in 16 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 

der Zeit vom 07.02.2016 bis zum 21.02.2016 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, 
in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

3. 	 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses am Wahltag um 15:00 Uhr im Gebäude des 
Landkreises Mansfeld-Südharz, Haupthaus, Rudolf-
Breitscheit-Straße 20/22, 06526 Sangerhausen zusam-
men.

4. 	 Jeder Wahlberechtigte, der keinen Wahlschein besitzt, kann 
nur in dem Wahlraum des Wahlbezirkes wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

	 Die Wahlberechtigten haben zur Wahl ihre Wahlbenachrichti-
gung mitzubringen und ihren Personalausweis oder ein amt-
liches Dokument (etwa Reisepass oder Führerschein) bereit-
zuhalten. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes 
über ihre Person auszuweisen.

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.

	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wahlbe-
rechtigte erhält am Wahltag im zuständigen Wahlraum einen 
amtlichen Stimmzettel ausgehändigt.

	 Jeder Wahlberechtigte hat eine Erststimme und eine Zweit-
stimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der Wahl-
vorschlagsnummern

	 a) 	� für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge un-
ter Angabe der Partei, gegebenenfalls auch ihrer Kurzbe-
zeichnung, bei Bewerbern, die nicht für eine Partei auf-
treten, die Bezeichnung „Einzelbewerber“ und rechts von 
dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kenn-
zeichnung,

	 b)	� für die Wahl nach Landeswahlvorschlägen in blauem 
Druck die Bezeichnung der Parteien, gegebenenfalls 
auch ihre Kurzbezeichnungen, und jeweils die Namen der 
ersten drei Bewerber der zugelassenen Landeswahlvor-
schläge und links von der Parteibezeichnung einen Kreis 
für die Kennzeichnung.

5. 	 Der Wahlberechtigte gibt
5.1	die Erststimme in der Weise ab,
	 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie 
gelten soll, und

5.2	die Zweitstimme in der Weise ab,
	 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Landeswahlvor-
schlag sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss vom Wahlberechtigten in einer Wahl-
kabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Ne-
benraum unbeobachtet gekennzeichnet und in gefaltetem 
Zustand so in die Wahlurne gelegt werden, dass die Kenn-
zeichnung vom Umstehenden nicht erkannt werden kann.

6. 	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist. 
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem 
sich der Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zu-
gang zu dem Gebäude jede Beeinflussung der Wähler durch 
Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung ver-
boten (§ 30 des Wahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt).

7. 	 Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an 
der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a) 	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-
ses Wahlkreises oder

	 b) 	 durch Briefwahl
		  teilnehmen.
		�  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-

meinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbrief-
umschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig 
der auf dem Wahlbrief-umschlag angegebenen Stelle 
übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 
Uhr 1) eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der ange-
gebenen Stelle abgegeben werden. Für die Briefwahl ist 
dem Wahlberechtigten ein Merkblatt nach dem Muster 
der Anlage 22 der Landeswahlordnung zur Verfügung zu 
stellen.

8. 	 Jeder Wahlberechtigte kann das Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 27 Abs. 2 des Wahlgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt).

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches).

Südharz, den 12.02.2016

Gemeinde Südharz

Das Ordnungsamt informiert
Vom 1. März bis einschließlich 30. April ist in der Gemeinde Süd-
harz das Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen erlaubt.
•	 Verbrannt werden darf Montag bis Samstag von 10:00 bis 
17:00 Uhr.

	 Die Feuerstelle muss um 17:00 Uhr erloschen sein!
•	 Sonn- und Feiertage sind generell ausgeschlossen! (gem. 

§ 2 der VO)
Gesetzliche Grundlage ist die Verordnung über das Verbrennen 
von pflanzlichen Gartenabfällen im Landkreis Mansfeld-Südharz 
vom 01.01.2013
Zum Verbrennen sind (gem. § 4 der VO) folgende pflanzliche 
Abfälle von gärtnerisch genutzten Böden zugelassen:
•	 ausschließlich trockene nichtkompostierbare pflanzliche 

Gartenabfälle von Schädlingen oder Krankheiten befallener 
Obstbaum- und Strauchschnitt
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•	 grobe Reste krautiger Pflanzen, wie z. B. Kartoffel-, Spargel-, 
Tomatenkraut,

•	 Stauden und ähnliche verholzte Pflanzen und 
Pflanzenteile(gerodete Gehölze und Sträucher

Folgende Regeln sind (gem. § 5 der VO) zu beachten und 
einzuhalten:
•	 Bei langanhaltender Trockenheit, bei starkem Wind sowie bei 
Regen ist das Verbrennen verboten!

•	 Weder der Straßenverkehr, Nachbarn bzw. Anlieger dürfen 
durch den entstehenden Rauch belästigt werden.

•	 Beim Verbrennen sind folgende Mindestabstände einzuhalten:
	 - 3 Meter von Grundstücksgrenzen
	 - 10 Meter zu Gebäuden
	 - 300 Meter zu Altenpflegeheimen, Krankenhäusern u. am-
bulant operierenden medizinischen Einrichtung

•    Funkenflug ist zu vermeiden
Beim Verlassen der Feuerstelle müssen Glut und Feuer erloschen 
sein. Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig gegen die vorstehenden 	
§§ 2,4 u. 5 der Verordnung über das Verbrennen von Garten-
abfällen im Landkreis Mansfeld- Südharz verstößt, handelt ord-
nungswidrig. Diese Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbu-
ße von bis zu 50.000 Euro geahndet werden.

Ordnungsamt Gemeinde Südharz

Feuer zu Ostern ...
... gehen auf archaische Bräuche zurück. Schon vor Jahrtau-
senden entzündeten Menschen zum Ende des Winters Feuer 
in der Nacht. Die Flammen symbolisieren Reinigung und spen-
deten Hoffnung auf die Wiederkehr des Frühlings. Osterfeuer 
sind Teil der katholischen Liturgie. An ihm entzündet ein Diakon 
oder Priester die Osterkerze und zieht mit ihr, gefolgt von allen 
Gläubigen, in die dunkle Kirche ein. Die Flamme versinnbildlicht 
Christus als das Licht der Welt.
In Osterfeuern nach Brauchtum werden meist Strauch- und 
Baumschnitt sowie trockene Weihnachtsbäume verbrannt. 
Mancherorts werden aber auch Wagenräder mit Stroh und 
Reisig umwickelt und brennend einen Abhang hinuntergerollt. 
Reisighaufen, die über Monate an einer Stelle Gelagert haben, 
sollten vor dem Abbrennen umgeschichtet werden. Im Frühjahr 
sind sie für früh brütende Vogelarten oder auch kleine Tiere wie 
Igel ein beliebtes Versteck. (Quelle: Landlust)

Informationen zum Abbrennen von Osterfeuern:

Die Gefahrenabwehrverordnung der Gemeinde Südharz vom 
24.11.2010 besagt:
1	 Das Anlegen und Unterhalten von Oster-, Lager- oder ande-
ren offenen Feuern ähnlicher Größe sowie das Flämmen sind 
verboten.

2	 Genehmigte Feuer sind ständig zu überwachen. Bevor die 
Feuerstelle verlassen wird, ist sie abzulöschen.

3	 Die Genehmigung ersetzt nicht die Zustimmung des Grund-
stückseigentümers oder der sonstigen Verfügungsberech-
tigten. Andere Rechtvorschriften, nach denen offenen Feuer 
gestattet oder verboten sind, insbesondere nach dem Abfall-
recht bleiben unberührt.

Genehmigt im Sinne der Verordnung werden Osterfeuer, die von 
den Freiwilligen Feuerwehren der einzelnen Ortschaften, einge-
tragenen Vereinen und Kirchengemeinden auf einer für jedermann 
zugänglichen Fläche durchgeführt werden. Die Feuer müssen 
spätestens zwei Wochen vor der Durchführung bei der Ordnungs-
behörde der Gemeinde Südharz schriftlich angezeigt werden.
· 	 Genehmigt werden ausschließlich Traditions- und Brauch-
tumsfeuer mit öffentlichem Charakter.

· 	 Private Feuer sind keine Traditions- und Brauchtumsfeuer im 
Sinne der Gefahrenabwehrverordnung der Gemeinde Süd-
harz und daher nicht zulässig.

Ordnungsamt

Gemeinde Südharz
Grundschule „Thyratal“

Befristeter Einsatz  
von Vertretungslehrkräften
an der

Grundschule „Thyratal“,  
Ortsteil Rottleberode, Gemeinde Südharz.

Diese Ausschreibung ist an Interessenten gerichtet, die 
kurzfristig (2. Schulhalbjahr 2015/2016) und variabel für Ver-
tretungsstunden an der Grundschule „Thyratal“ zur Verfü-
gung stehen können.
Folgende Personengruppen sind angesprochen:
- 	 Arbeitsuchende Lehrkräfte (Lehramt, DiplomlehrerIn-
nen und LehrerInnen für die unteren Klassen nach dem 
Recht der ehemaligen DDR),

-	 Absolventinnen und Absolventen der Lehramtsstudien-
gänge, die den Zeitraum zwischen ihrem Universitäts-
abschluss und dem Beginn des Vorbereitungsdienstes 
überbrücken wollen,

- 	 aus dem aktiven Schuldienst ausgeschiedene Lehrkräf-
te (Rentnerinnen, Rentner und Pensionäre; keine Lehr-
kräfte, die sich in der Freistellungsphase der Altersteil-
zeit befinden!),

- 	 Bewerberinnen und Bewerber mit einer erfolgreich ab-
geschlossenen Hochschulausbildung (Universität oder 
gleichwertig), deren Ausbildung für einen Einsatz im 
Schulunterricht geeignet erscheint.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit (beglaubigten) Kopien 
der Zeugnisse, tabellarischem Lebenslauf und vollständig 
ausgefülltem Bewerbungsbogen - vorzugsweise per E-Mail 
– kurzfristig an: kontakt@gs-rottleberode.bildung-lsa.de
Grundschule Thyratal, Neue Straße 3, 06536 Südharz
(Fundstelle Bewerbungsbogen: als download auf der Inter-
netseite www.gemeinde-suedharz.de)
Bei mehreren Bewerbern erfolgt die Auswahl im zentra-
len Auswahlverfahren nach Nr. 6 des RdErl. des MK vom 
27.11.2014 „Einstellungsverfahren an den allgemeinbilden-
den und berufsbildenden Schulen“ in der jeweils geltenden 
Fassung.
Die Einstellung wird in einem befristeten privatrechtlichen 
Beschäftigungsverhältnis nach Tarifvertrag der Länder 	
(TV-L) vorgenommen.
Falls eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ge-
wünscht wird, ist ein adressierter und ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beizufügen, andernfalls werden die 
Unterlagen drei Monate nach Abschluss des Auswahlver-
fahrens vernichtet.

Bekanntmachung/Anwohnermitteilung
Baumaßnahme: 	 Bf. Rottleberode
	 Weichenerneuerung Weiche 1 + 6 + 17 und 
	 Erneuerung Bahnübergang Schwendaer 

Straße
Im Bf. Rottleberode werden in der Zeit von Montag, 14.03.2016, 
06:00 bis Donnerstag, 24.03.2016, 18:00 Uhr durchgehend 
Gleisbauarbeiten durchgeführt.
Während der Nachtruhezeiten wird gearbeitet. Trotz des Einsat-
zes modernster Geräte ist Arbeitslärm leider nicht zu vermeiden.
Der Bahnübergang „Schwendaer Str.“ ist in der Zeit vom
14.03.2016 bis 24.03.2016
durchgehend voll gesperrt.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Falkenhahn Baugesellschaft mbH
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Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Bau- und Verga-
beausschusses der Gemeinde Südharz am Dienstag, 
dem 08.03.2016, um 16:00 Uhr, recht herzlich ein.
Die Sitzung findet im Freizeitzentrum am Bad, Ortsteil Brei-
tungen, Breitunger Oberdorf 34, 06536 Südharz statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungs-

mäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung
3	 Einwohnerfragestunde
4	 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 

09.02.2016
5	 Protokollkontrolle
6	 aktuelle Sachstände zu Baumaßnahmen
7	 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
8	 Stellungnahmen zu Baugesuchen
9	 Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen im 

OT Questenberg
10	 Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen im 

OT Rottleberode
11	 Beschlussfassung zur Verteilung der Mittel im Rah-

men des Förderprogrammes „Städtebaulicher Denk-
malschutz Stolberg“für das Haushaltsjahr 2016

12	 Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen
13	 Anfragen und Anregungen

gez. Rettig
Vorsitzender des  
Bau- und Vergabeausschusses der Gemeinde Südharz

Zur „Goldenen Hochzeit“
am 27.03. 	 Marlies und Günter Oertel
	 OT Schwenda
am 05.03. 	 Brigitte und Rainer Lupatsch
	 OT Dietersdorf

Zur „Diamantenen Hochzeit“
am 17.03. 	 Rosemarie und Heinz Brunn
	 OT Roßla
am 18.03. 	 Ruth und Hans Franke
	 OT Hayn (Harz)

Zum Geburtstag
Südharz OT Agnesdorf
am 15.03.	 Frau Lieselotte Hartung	 zum 85. Geburtstag
Südharz OT Bennungen
am 16.03.	 Herrn Karl Eichentopf	 zum 75. Geburtstag
Südharz OT Breitenstein
am 15.03.	 Frau Monika Wolf	 zum 75. Geburtstag
am 23.03.	 Frau Karin Schneider	 zum 75. Geburtstag
am 26.03.	 Herrn Wilhelm Hirschfeld	 zum 85. Geburtstag
Südharz OT Breitungen
am 11.03.	 Frau Ursula Zagrodnik	 zum 85. Geburtstag
am 28.03.	 Herrn Wilfried Siebert	 zum 75. Geburtstag
Südharz OT Dietersdorf
am 03.03.	 Frau Edda Liehr	 zum 70. Geburtstag
am 29.03.	 Frau Charlotte Aehle	 zum 85. Geburtstag
Südharz OT Dittichenrode
am 21.03.	 Frau Irmgard Reinwald	 zum 85. Geburtstag
Südharz OT Hayn (Harz)
am 23.03.	 Herrn Gerhard Ernst	 zum 70. Geburtstag
am 24.03.	 Herrn Klaus Sorge	 zum 75. Geburtstag
Südharz OT Questenberg
am 28.03.	 Herrn Friedrich-Wilhelm Gast	 zum 75. Geburtstag
Südharz OT Roßla
am 03.03.	 Herrn Klaus Götze	 zum 75. Geburtstag
am 08.03.	 Herrn Karl Zimmermann	 zum 70. Geburtstag
am 21.03.	 Herrn Gernot Ganß	 zum 75. Geburtstag
am 22.03.	 Frau Irmgard Scharpf	 zum 85. Geburtstag
am 23.03.	 Frau Eva Töpfer	 zum 80. Geburtstag
am 26.03.	 Frau Helga Baake	 zum 80. Geburtstag
am 27.03.	 Herrn Wilfried Dräsel	 zum 90. Geburtstag
Südharz OT Rottleberode
am 05.03.	 Frau Giesela Eckhardt	 zum 85. Geburtstag
am 20.03.	 Frau Rosemarie Schier	 zum 80. Geburtstag
am 27.03.	 Herrn Rudolf Wenzel	 zum 80. Geburtstag
am 30.03.	 Herrn Bernhard Pospich	 zum 80. Geburtstag
am 30.03.	 Frau Gisela Prasse	 zum 75. Geburtstag
Südharz OT Schwenda
am 26.03.	 Frau Lilli Lucas	 zum 85. Geburtstag
am 31.03.	 Frau Ursula Krummel	 zum 80. Geburtstag
Südharz OT Stolberg (Harz)
am 01.03.	 Frau Helga Blumrich	 zum 70. Geburtstag
am 08.03.	 Frau Käte Manteuffel	 zum 80. Geburtstag
am 15.03.	 Frau Elsbeth Bölk	 zum 80. Geburtstag
am 15.03.	 Frau Brigitte Geisler	 zum 70. Geburtstag
am 27.03.	 Frau Elfriede Meyer	 zum 80. Geburtstag
Südharz OT Uftrungen
am 11.03.	 Frau Anna Grüber	 zum 85. Geburtstag
am 28.03.	 Frau Vera Röder	 zum 90. Geburtstag
Südharz OT Wickerode
am 11.03.	 Frau Elvira Friedrich	 zum 75. Geburtstag

Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Ortschaftsrates 
Roßla am Mittwoch, dem 09.03.2016, um 19:00 Uhr, nach 
Abschluss des Ortsrundganges recht herzlich ein.
Die Sitzung findet in der Gaststätte „Tölles Ecke“, Ortsteil 
Roßla, Hallesche Straße 64, 06536 Südharz statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmä-

ßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3	 Einwohnerfragestunde
4	 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 10.02.2016
5	 Informationen der Ortsbürgermeisterin
6	 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
7	 Grundstücksangelegenheiten
8	 Anfragen und Anregungen

gez. Pein
Ortsbürgermeisterin
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Informationen der Ortsbürgermeisterin

Straßenbegehung Roßla
Zu einer gemeinsamen Stra-
ßenbegehung mit Bürger-
meister R. Rettig lade ich die 
Roßlaer Ortschaftsräte, aber 
auch die Anwohner rund um 
Agnesdorfer, Breitunger Stra-
ße und Weinbergstraße am 
Mittwoch, 9. März 2016, ab 
16:30 Uhr ein. Treffpunkt ist 
der Parkplatz an der Grund-
schule.

Auf Wunsch einiger Einwohner 
werden wir vor Ort über Aus-
besserungsbedarf der Straßen, 
Stolperfallen auf Gehwegen, 
über Schlaglöcher und Ver-
kehrs- und Lärmbelästigung, 
vor allem auch über Maßnah-
men zur Schulwegsicherung 
durch Geschwindigkeitsbe-
grenzung Agnesdorfer Straße 
in den Austausch treten.

Der Freistaat Thüringen bietet in der Ortschaft Breitungen 
ein Grundstück, bestehend aus zwei Flurstücken Flur 8, 
Flurstück 226 mit 360 m2 und Flurstück 281 mit 3370 m2 
zum Verkauf an. Der Verkehrswert des Grundstückes wur-
de mit 1,00 € bewertet. Es handelt sich hierbei um die Alte 
Schmiede 116.

Interessenten melden sich zur Geschäftsnummer 
506 VI 02274/10 bitte bei der

Thüringer Landesfinanzdirektion
Frau Inken Bruhns
Ludwig-Erhard-Ring 1
99099 Erfurt
Tel.: 0361 573632768

oder

beim Ortsbürgermeister der Ortschaft Breitungen
Herrn Hagen Schwach bzw. der Gemeinde Südharz.

Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir informieren Sie, dass die Arztpraxis Eckstein in der Zeit 
vom 29.02. bis 11.03.2016 wegen Urlaub geschlossen ist.

Vertretung: 	 Arztpraxis Bulk, Tel. 034653 222 oder
	 Dr. med. Häntze, Tel. 034653 232.

Rettig
Bürgermeister

Aus dem Ortschaftsrat Roßla
In seiner letzten Sitzung hat 
der Ortschaftsrat Roßla ein-
stimmig beschlossen, dass 
das Festwochenende „1020 
Jahre Roßla“ vom 16. bis  
18. September 2016 auf dem 
Schlossplatz ausgerichtet 
wird. Der historische Festum-
zug wird am Samstag, dem 

17.09.2016, ab 13:00 Uhr 
durchgeführt. Wir würden uns 
freuen, wenn sich am Festum-
zug auch Gewerbetreibende 
und Vereine aus den Ortsteilen 
der Gemeinde Südharz beteili-
gen. Anmeldungen nimmt die 
Ortsbürgermeisterin gern ent-
gegen.

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 18. März 2016

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Montag, der 7. März 2016

Einladung an die Roßlaer Vereine  
und interessierte Einwohner
Zum 2. Organisationstreffen und  
Planung des Festwochenen-
des „1020 Jahre Roßla“ lade 
ich wieder alle interessierten 
Bürger und Bürgerinnen und 
natürlich auch die Ansprech-
partner der Vereine und Hob-

bygruppen am Donnerstag, 
dem 24. März 2016, ab 19:00 
Uhr in das Schlossrestaurant 
Roßla ein.

Herzliche Grüße, 
Nadine Pein

Bürgersprechzeit im Schloss Roßla
Im März finden die Bürgersprechzeiten an allen Dienstagen 
von 17:00 bis 18:00 Uhr ohne Voranmeldung statt. Ledig-
lich am 15. März 2016 muss diese aus beruflichen Gründen 
ausfallen.

Gemeinde Südharz
Ortsfeuerwehr Rottleberode

Osterfeuer 2016

Annahmezeiten für Brennmaterial 

Samstag, den 12.03.2016 von 	 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
und 
Samstag, den 19.03.2016 von 	 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
sowie 
Donnerstag, den 24.03.2016 von 	17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
an der Feuerstelle am „Alten Sportplatz“ 

Angenommen werden Hecken- sowie 
Baumabschnitt, unbehandeltes Holz und 
Holzabfälle. Die Annahme erfolgt durch 
die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Rottleberode.

Der Geschichts- und  
Traditionsverein informiert
Das Dorfgemeinschaftshaus (Am Bahnhof) kann für private 
Feiern und Veranstaltungen von Vereinen gemietet werden.

Kontakt: 	 Tobias Zimara, 0173 5615499
 	 Karin Rosemann, 0152 06117992
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Winterfest in der Kita Rottleberode

Da sich nun doch noch der 
Winter eingestellt hat, ent-
schlossen wir uns kurzfristig 
mit unseren Kindern ein Win-
terfest durchzuführen. Ausrei-
chend Schnee war vorhanden 
und selbst die Sonne lugte ab 
und zu durch die Wolken.
Im Morgenkreis trafen sich, 
Freitag, 22.01.2016 alle Kinder 
und stimmten sich mit Liedern 
und Gedichten auf das bevor-
stehende Fest ein. Natürlich 
mussten sich auch alle ent-
sprechend stärken.
Mit leckeren Waffeln und war-
men Kakao waren wir bestens 
für die Kälte gewappnet. Und 

diesmal konnten wir uns nicht 
nur auf den Popo-Rutschern 
und Schlitten austoben – wie 
an den Tagen zuvor, sondern 
die Erzieher haben noch ande-
re Höhepunkte vorbereitet. So 
konnten wir mit Schneebällen 
einen Zielweitwurf veranstal-
ten und nicht nur die Jungen 
beteiligten sich mit viel Freude 
am Fußballspiel im Schnee. 
Auch die Mädchen zeigten ihr 
Können.
Nach dem Mittagessen fielen 
alle Kinder in ihren wohlver-
dienten Schlaf und konnten 
ihren Eltern am Nachmittag 
vom Winterfest berichten.

Urlaub Gemeindeärztin
Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir informieren Sie, dass die Arztpraxis Eckstein in der Zeit 
vom 29.02. bis 11.03.2016 wegen Urlaub geschlossen ist.

Vertretung: 	 Arztpraxis Bulk, Tel. 034653 222 oder
 	 Dr. med. Häntze, Tel. 034653 232.

Rettig
Bürgermeister

Sprechzeiten Ortschaftsbürgermeister
Herr Harald Gebhardt
Sprechzeit: nach Vereinbarung
Tel.: 034653 7200 oder
Tel.: 0172 5662184

Trinkwasser-Havarie-Nummer:
0170 1101233

Kommunaler Eigenbetrieb Südharz
Hüttenhof 1
06536 Südharz
Telefon: 034653 724960
Fax: 034653 7249620
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Amtsblatt der Gemeinde Südharz

-	 Herausgeber: 
	 Gemeinde Südharz, Wilhelmstraße 4, 
	 06536 Südharz

-	 Verlag und Druck: 
	 Verlag + Druck Linus Wittich KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon (0 35 35) 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen 
	 Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
	 Verlag + Druck Linus Wittich KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, vertreten durch Geschäftsführer 
	 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

-	 Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und 
	 sonstigen redaktionellen Teil:
	 Bürgermeister Herr Rettig

-	 Verteilung:
	� An alle zur Gemeinde Südharz gehörenden, erreichbaren Haushalte 

und im Büro der Gemeinde Südharz OT Roßla.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder ande-
rer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche insbesondere aus 
Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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Fasching bei den „Haselkinder“
Am Mittwoch, dem 27. Janu-
ar 2016, war es mal wieder so 
weit, in der Kita Haselkinder 
– Uftrungen war Kinderfa-
schingszeit. Alle Kinder ka-
men an diesem Tag mit voller 

Aufregung, guter Laune und 
tollen Kostümen in den Kin-
dergarten. Kunterbunt und 
musikalisch ging es bei den 
Haselkindern zu. Nach einem 
gemeinsamen Frühstück an 

der bunt geschmückten Fa-
schingstafel wurde kräftig 
gefeiert. 
Einen Tag lang tanzten Zau-
berfeen, Prinzessinnen, Poli-
zisten, Clowns, Minions und 

auch kleine Bienen durch die 
Einrichtung. 
Bei Spiel, Spaß und tollen 
Leckereien erlebten alle Kin-
der ein unvergessliches Fa-
schingsfest.

Die Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin findet nach tele-
fonischer Vereinbarung statt.
Tel. priv.: 034651 32248

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w

w
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Hainrode

Besenbinderwerkstatt in der Alten Dorf-
schmiede
Riesenbesen am Schmiedeplatz
Besichtigung nach Absprache 
Tel. 034656 30846
Herr Walter Reineberg

Wanderweg „Rund um Hainrode“
Besichtigung einer alten Bergbaupinge

Sport- und Freizeitbereich Förstergarten
Tennisplatz, Bolzplatz, Spielplatz

Naturlehrpfad
Beginnend am Grillplatz
Begegnungsstätte im Pfarrhaus
Nicht nur für Kirchenmitglieder!
Verleih von Büchern, gemütlichen Kaf-
feetrinken,
Kirchenführungen sowie Kinderkirchen-
führungen mit der „Kirchenmaus“
Geöffnet immer am 
Mittwoch, 16:00 - 18:00 Uhr
Anfragen unter Tel. 034656 59410

Informations- und Wanderstützpunkt 
im Vereinshaus des Heimat- und Natur-
schutzvereins Hainrode e. V. Hainröder 
Hauptstraße 38
Auskünfte und Informationen zur Karst-
region sowie Besichtigung der Schmie-
dewerkstatt bitte mit Voranmeldung  
Tel. 034656 20130

Roßla

S‘ohle Huss - das lebendige Museum
Wilhelmstr. 18, Tel. 034651 2294
Öffnungszeiten nach Absprache

Bibliothek
Hallesche Straße 68b	
Postanschrift: Wilhelmstr. 4
06536 Südharz
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr

Rottleberode

Streichelzoo
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr

Bibliothek - Neue Straße 3
(Grundschule)
neue Öffnungszeiten seit 26.08.2015: 
mittwochs 14:00 - 17:00 Uhr 

Schwenda

Bibliothek
Alte Pfarrgasse 1
Öffnungszeiten: 
Montag, 16:00 - 17:00 Uhr und nach 
Vereinbarung

Kirche
Führungen sind nach Anmeldung bei 
Herrn Taube, Alte Pfarrgasse 1, möglich.

Uftrungen

Schauhöhle Heimkehle
Höhle:
Öffnungszeiten
Dienstag – Sonntag 11.00 Uhr - 16.00 Uhr
Während jeder Führung findet eine Lich-
tershow statt.
Gruppenanmeldungen unter: 
www.hoehle-heimkehle.de oder Telefon 
034653 305

Gaststätte:
11.00 Uhr - 18.00 Uhr und nach vorheri-
ger Absprache
Telefon: 034653 727396

Stolberg (Harz)

Museum „Alte Münze“
Niedergasse 19
Tel. 034654 85960 und 454

Öffnungszeiten:
Winteröffnungszeiten ab November 2015
Di. – So. und Feiertage 		
	 10.00 – 16.00 Uhr geöffnet
Mo. 	 Ruhetag

Museum „Kleines Bürgerhaus“
Rittergasse 14
Tel. 034654 85955 und 454
Sa./So./
Feiertage von 	 10.00 bis 12.00 Uhr 
und 	 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet

Freizeitbad Thyragrotte
Thyratal, Tel. 034654 92110
Öffnungszeiten:
täglich 	 10.00 – 21.00 Uhr

Öffnungszeiten Sauna
Montag – Donnerstag 	14.00 – 21.00 Uhr
Freitag bis Sonntag,
Feiertage 	  10.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch Damensauna	  ab 17.00 Uhr

Josephskreuz
Tel. 034654 85963 und 454
Größtes eisernes Doppelkreuz der Welt 
- erbaut 1896, 200 Stufen bis zur Aus-
sichtsplattform
Sa./So./Feiertage	 11.00 – 16.00 Uhr

Bei starkem Regen, Sturm oder Nebel 
bleibt das Josephskreuz aus Sicher-
heits- gründen geschlossen.

Ausstellung einer mittelalterlichen Rüs-
tungs- und Waffenschmiede
Verein für mittelalterliche Kunst-, Hand-
werks- und Schmiedetechnik der freien 
Ritterschaft zu Stolberg
Rittergasse 11.
täglich ab 11.00 Uhr geöffnet.

Café Maschinen Museum
Chalet Waldfrieden, Tel. 034654 8090
nur für Gruppenanmeldungen geöffnet

Harz-Informations-Zentrum
Tourist-Information
Markt 2
Tel. Tourist-Info 034654 454 und 19433, 
Fax: 034654 729
Internet: www.stadt-stolberg.de

Öffnungszeiten
Montag bis 	 09.00 – 12.30 Uhr
Freitag 	  und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, 	 10.00 – 12.00 Uhr
Feiertag 	  und 13.00 – 15.00 Uhr

Offene Stadtführungen, ganzjährig
Führungen:
Fr., 20.00 Uhr Schloss Stolberg Abend-
führung Schloss mit der
Kammerzofe Sophia (4,00 €/Person)

Sa. und an den Feiertagen
10.00 Uhr Tourist-Info/Markt Stadtfüh-
rung (3,50 €/Person)

Sa., 14.00 Uhr Schloss Stolberg 
Schlossführung (4,00 €/Person)

Sa., 20.00 Uhr Museum Alte Münze 
abends ins Museum mit dem Münz-
meistergesellen (4,00 €/Person)

So., 14.00 Uhr Tourist-Info/Markt Stadt-
führung (3,50 €/Person)

Führungen für Gruppen auf Anmeldung 
bei der Tourist-Information, Tel.: 034654 
454, info@tourismus-suedharz.de

Stolberger Schloß
Tel.: 034654 858880

Öffnungszeiten:
Dienstag – 
Sonntag/Feiertage	 11.00 – 16.00 Uhr

Bibliothek
Niedergasse 22
Öffnungszeiten: 
Dienstag 	 16.00 – 18.00 Uhr

Erlebnishof „Alte Posthalterei“ und 
Holzwurmmuseum
Niedergasse 50
Telefon: 034654 81090
Öffnungszeiten:
täglich von 	 11:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag: Ruhetag
Organisation von Postkutschfahrten, 
Café mit hausgebackenem Kuchen, Brot 
aus dem großen Holzbackofen
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Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit lädt der Vorstand zu einer Sitzung des Bürgervereins 
Uftrungen e. V. am Montag, dem 04.04.2016, um 19.30 Uhr 
recht herzlich ein.
Die Sitzung findet in der Gaststätte Viva Cuba, OT Uftrungen, 
Uftrunger Teichdamm 6, 06536 Südharz statt.

Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-

keit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2. 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3. 	 Bericht Finanzwart
4. 	 Beratung geplante Auflösung Bürgerverein

5. 	 Beschlussfassung zur Auflösung des Vereins
6. 	 Anfragen und Anregungen

Laut Satzung müssen ¾ der ordentlichen Mitglieder anwe-
send sein. Ist die Versammlung nicht beschlussfähig, so wird 
innerhalb von 4 Wochen eine zweite außerordentliche Mitglie-
derversammlung stattfinden. Diese ist dann ohne Rücksicht 
auf die Zahl der erschienen ordentlichen Mitglieder beschluss-
fähig.

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen.

Vereinsvorstand des Bürgervereins Uftrungen e. V.

Termine und Informationen

Das gibt es eigentlich nicht...

Sie haben kein Amtsblatt bekommen und
müssen es beim Nachbarn lesen...

...dann sollten Sie schnell zum Telefon greifen, 
damit die nächste Ausgabe ganz sicher 
bei Ihnen ankommt! w
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Unsere Info-Hotline ist für Sie besetzt.
Mo. - Fr. 7.30 - 16.00 Uhr

Tel.: 0 35 35/48 91 11
Fax: 0 35 35/48 92 44
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Die Nachwuchsabteilung des SV Wacker Rottleberode  
organisiert die TT-Mini-Meisterschaften
Kurzfristig hatte sich die  
TT-Nachwuchsabteilung des 
SV Wacker Rottleberode 
entschlossen, die TT-Mini-
Meisterschaften für das Jahr 
2015/2016 durchzuführen. 
Trotz des kurfristig angesag-
ten Termins kamen immerhin  
12 Schülerinnen und Schüler 
zum Entscheid. 
Eingeleitet wurde der Wettbe-
werb mit einfachen Übungen, 
wie Balltippen, Geschicklich-

keitslaufen mit Schläger und 
TT-ball- und Ballzielwerfen. 
Dann ging es an den TT-Ti-
schen um Punkte im direkten 
Spiel. 

Erstaunlich war das bereits 
gute Umgehen mit dem klei-
nem TT-Ball. 

Am Ende wurden alle gesam-
melten Punkte zusammenge-
zählt und Sieger und Platzierte 

ermittelt. Diese erhielten Ur-
kunden und die Besten können 
am Kreisausscheid teilnehmen, 
der am 12.03.2016 wieder in 
Benndorf stattfinden wird. 

Das Team der Ausrichter der 
Nachwuchsabteilung bedankt 
sich bei den Helfern und den 
Eltern für die Unterstützung, 
wodurch das Turnier erfolg-
reich abgeschlossen werden 
konnte.

Informationen der Vereine
Hier die Sieger und Plat-
zierten des Turniers: 
Mädchen bis 8 Jahre:
1. Platz	 Leonie Jäger 
2.	 Magda Heling 
9/10 Jahre
1. Platz	 Lina Ernst 
2.	 Leonie Reinhard 
Jungen bis 8 Jahre
1. Platz	 Alec Koch 
2.	 Fabian Weder 
3.	 Robert Weder 
9/10 Jahre
1. Platz	 Jordan Liesegang 
2.	 Robert Kern

Alle Teilnehmer

Sieger und Platzierte
Mädchen

Sieger und Platzierte
Jungen

Alle Teilnehmer und Eltern
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Projekt „Du bist Politik - Vereinsdialoge“
Der Heimat- und Naturschutz-
verein Hainrode e. V. nimmt an 
dem Projekt „Vereinsdialoge“ 
unter Leitung des Landeshei-
matbundes Sachsen-Anhalt. 
e. V. teil. Dieses Projekt wird 
in Zusammenarbeit mit der 
Landeszentrale für politische 
Bildung durchgeführt. Unter 
Leitung von Herrn Tilo Gar-
lipp wurde die Veranstaltung 
vorbereitet und moderiert. Am  
18. Februar stellten sich fol-
gende Kandidaten des Wahl-
kreises für die Landtagswahl 
der im Landtag vertretenen 
Parteien im Bürgerhaus Hain-
rode den Fragen: Frau Hampel 
SPD, Frau Künzel DIE LIN-
KE, Herr Schröder CDU und 
Herr Jung Die GRÜNEN den 
Fragen. Aus eigener Initiative 
nahm weiterhin Herr Oster FDP 
an der Veranstaltung teil. 
Neben Vertretern des Heimat- 
und Naturschutzvereines Hain-
rode e. V. nahmen Vertreter des 
Heimatvereines Drebsdorf, des 
Original Leinetaler 1875 e. V. und 
des Südharzer Karstlandschaft 
e. V. teil.
Im Vorfeld wurden Themen-
gebiete und Zeitablauf ab-
gestimmt. Es wurden im We-
sentlichen folgende Themen 
angesprochen:
-	 Vereinfachung der Förder-

mittelbeschaffung – Unter-
stützung der Vereine

-	 Steuererklärungen zum Er-
halt der Gemeinnützigkeit, 
hoher Aufwand auch bei 
geringen Einnahmen – öf-
fentliche Finanzverwaltung 
sollte die Ehrenamtlichen 
unterstützen

-	 Vereine sind heute die Trä-
ger des öffentlichen Le-
bens in den Gemeinden, 
die Finanzausstattung der 
Kommunen muss verbes-
sert – wünschenswert ein 
Fond für die Vereine, heu-
te ist das Gegenteil der 
Fall, besonders nach der 
Gebietsreform werden die 
Vereine von der eigenen 
Kommune belastet

-	 „Naturschutz“ ist bei vielen 
Vereinen satzungsmäßig 
verankert, aber Wanderwe-
ge werden nicht gepflegt, 
keine Möglichkeit der För-
derung dafür, Gemeinde 
hat keine Kapazitäten

-	 Benachteiligung der klei-
nen Ortschaften nach der 
Gebietsreform und mit Ein-
führung der Kommunalver-
fassung; keine Möglichkeit 
zur Mitarbeit in den Ge-
meinderäten mit Vertretern 
aus der Ortschaft, bei der 
nächsten Wahl keine Ort-
schaftsräte in Ortschaften 
unter 300 Einwohnern, vie-
le Vereine heute als Wäh-
lergruppen wenigsten auf 
der untersten politischen 
Ebene vertreten

-	 Gegensteuerung zum de-
mografischen Wandel in 
den Ortschaften muss 
dringend erfolgen; Forde-
rung Abgabenentlastung 
für die ländlichen Gebiete

Der Dialog war sehr interes-
sant und die 38 Vereinsmit-
glieder stellten viele Fragen 
und zeigten konkrete Proble-
me auf. Die Kandidaten hatten 
die Möglichkeit sich vorzustel-
len und ihre Vorstellungen zur 
Lösung der Probleme darzu-
stellen.
Zu einigen konkreten Angele-
genheiten soll der Dialog fort-
gesetzt werden. Dies betrifft 
die Themen Wanderwege und 
Änderung der Kommunalver-
fassung. Eine Nachfolgever-
anstaltung mit den dann ge-
wählten Landtagsvertretern ist 
für den Sommer verabredet.
Das Schlusswort der Veran-
staltung sprach Herr Kutzleb, 
Vorsitzender des Heimat- und 
Naturschutzvereines:
Die Politik ist dringend aufge-
fordert die Vereine und Kom-
munen zu stärken in finanziel-
ler und moralischer Hinsicht!!! 
Diese gestalten das Leben in 
den Städten und Dörfern.

Katrin Lindner

Kinderfasching in Breitungen
Die Karnevalssaison war zwar 
schon vorbei, aber nicht für 
unsere kleinen Narren. Nach-
dem viele Kinder die Winter-
ferien im Skiurlaub verbrach-
ten, hieß es am 13. Februar 
“Auf zum Kinderfasching“. Als 
um 15.00 Uhr der bunt ge-
schmückte Saal der Gaststät-
te Mund prall gefüllt war, ging 
es auch schon los. Bei Mu-
sik, Tanz und lustigen Spielen 
(Bobby-Car-Rennen, Büch-
senwerfen, Eierlaufen, Schub-
karre fahren u. v. m.) konnten 
die Kinder ihr Geschick unter 
Beweis stellen. Alle hatten viel 
Spaß und wurden mit kleinen 
Preisen und Süßigkeiten be-
lohnt. Währenddessen ließen 
sich Eltern und Großeltern 
Kaffe und leckeren Kuchen 
schmecken. Die Kostüme der 
Kinder waren bunt gemischt. 

Die Palette reichte vom Rot-
käppchen, Fred Feuerstein, 
kleine Indianer, bis hin zu Prin-
zessin Elsa und Anna. Auch 
die Kinder hatten sich eine 
Stärkung verdient. Sie konn-
ten sich an einem Buffet be-
dienen und ließen sich Würst-
chen, Muffins und Dickmanns 
sowie Nuggets schmecken. 
So verging ein schöner Nach-
mittag wie im Fluge. Wir freu-
en uns auch im nächsten Jahr 
wieder viele Kinder zu begrü-
ßen, denn ein paar Traditionen 
sollten schon erhalten blei-
ben. Allen Mitwirkenden und 
Sponsoren somit ein herzli-
ches Dankeschön für die Or-
ganisation, Vorbereitung und 
Durchführung des Kinderfa-
schings. Und eins ist gewiss, 
der nächste Kinderfasching 
kommt bestimmt.
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Generalversammlung des Harzschützenverein 1990 Dietersdorf e. V.  
mit Rückblick auf das Jahr 2015
Die Generalversammlung des 
Harzschützenverein 1990 
Dietersdorf e. V. fand am 
13.02.2016 im Bürgerhaus in 
Dietersdorf statt, zu der alle 
Mitglieder und unser Ehren-
mitglied unseres Vereins sowie 
Gäste geladen waren. Nach 
der Eröffnung der Versamm-
lung durch den Vorsitzenden 
Schützenbruder Andreas Alig, 
wurde in einer Schweigeminu-
te an die verstorbenen Mitglie-
der des Jahres 2015 gedacht. 
Unser Vorsitzender übergab 
dann die Versammlungslei-
tung an Schützenbruder Rolf 
Liemann. Vor dem Berichten 
folgten drei Neuaufnahmen 
von Sportfreunden in unseren 
Harzschützenverein 1990 Die-
tersdorf e. V. Aufgenommen als 
Mitglied wurden Sportfreund 
Hans Hille, Klaus Albrecht 
und Jens Reiß. Danach folg-
ten einige Auszeichnungen, 
welche vom Vorsitzenden An-
dreas Alig vorgenommen wur-
den. Das Leistungsabzeichen 
in Gold wurde überreicht an 
Schützenbruder Carsten Ada-
mietz. Schützenbruder Jonny 
Heidecke erreichte ebenso 
das Leistungsabzeichen in 
Gold. Durch seine Erkrankung 
konnte er dieses leider nicht 
entgegennehmen und so wird 
es Schützenbruder Heidecke 
nachträglich festlich überreicht 
und wir wünschen ihm auf die-
sem Wege alles erdenklich 
Gute und baldige Genesung. 
Mit dem Leistungsabzeichen in 
Silber wurden ausgezeichnet 
Schützenschwester Sandra 
Liehr und Schützenbruder Ha-

gen Schwach. In Bronze das 
Leistungsabzeichen erreichten 
Schützenbruder Andreas Alig 
und Schützenbruder Gisbert 
Iwan. Allen Teilnehmern herz-
lichen Glückwunsch.
Des Weiteren wurden die Ur-
kunden für die ersten und 
zweiten Plätze von der Teil-
nahme bei den Kreismeis-
terschaften nachgereicht an 
Schützenschwester Edda 
Liehr, Schützenschwester 
Sandra Liehr. Bei den Ver-
einsmeisterschaften konnten 
sich plazieren, Damen 3. Platz 
Schützenschwester Susann 
Hauer, 2. Platz Schützen-
schwester Edda Liehr und 
1. Platz Schützenschwester 
Sandra Liehr. Bei den Herren 
belegte den 3. Platz Schüt-
zenbruder Carsten Adamietz, 
den 2. Platz Schützenbruder 
Patrick Kaschner und den  
1. Platz Schützenbruder Gis-
bert Iwan. Ein Höhepunkt der 
Auszeichnungen war die Ver-
leihung des Verdienstkreuzes 
des Landesschützenverban-
des Sachsen-Anhalt an unse-
ren Vorsitzenden Andreas Alig, 
sowie unseren Schatzmeister 
Gerd Hebecker. Diese Aus-
zeichnungen  wurden vorge-
nommen von Sportfreundin 
Sandra Liehr vom Kreisschüt-
zenverband Sangerhausen. 
Es wurde anschließend in ver-
schiedenen Berichten noch 
einmal zurück geblickt, wie 
das Jahr 2015 abgelaufen ist. 
Ein großer Höhepunkt des Ver-
eins war 2015 das 26. Schüt-
zenfest in Dietersdorf wie es 
vom Vorsitzenden Andreas 

Alig in seinem Bericht hervor-
gehoben wurde.
Hier und an anderen Stellen 
bewährte sich unsere Zusam-
menarbeit mit den Bürgern 
und den Vereinen unseres 
Ortes. Für weitere Unterstüt-
zung bedankte sich der Vor-
stand an diesen Abend beim 
Gemeinde- und Ortsbürger-
meister, sowie bei den Kame-
radinnen und Kameraden der 
FFw und des Fördervereins 
der FFw Dietersdorf sowie 
bei den Sponsoren für die 
Unterstützung. Aber auch die 
sportlichen Erfolge konnten 
sich 2015 sehen lassen, wie 
von Schützenbruder Patrick 
Kaschner in den Bericht des 
Sportleiters dargelegt wurde. 
Nicht nur bei den Freundes-
vereinen waren unsere Schüt-
zen erfolgreich, sondern auch 
in Kreis- und Landesebene 
belegten sie hervorragende 
Platzierungen. Der Sportleiter 
bedankte sich bei allen Mit-
gliedern für die Teilnahme an 
den Wettkämpfen 2015 und 
verwies auf die anstehenden 
Meisterschaften 2016 um die 
Erfolge fortzuführen. Unserer 
Schatzmeister des Vereins 
Schützenbruder Gerd Hebe-
cker konnte ebenfalls eine po-
sitive finanzielle Bilanz für das 
Jahr 2015 ziehen. 
Er verwies auf die jährlich zu 
erbringenden Abgaben und 
forderte jedes Mitglied auf, 
seiner Bringepflicht des Bei-
trages nachzukommen. 
In den Grußworten vom Ort-
schaftsrat, Förderverein der 
Feuerwehr Dietersdorf und 

der FFw Dietersdorf hob Herr 
Andre Iwan nochmals die Zu-
sammenarbeit des Harzschüt-
zenvereins mit den ansässigen 
Vereinen und den Bürgern un-
seres Ortes hervor und verwies 
darauf, auch dieses mitein-
ander, weiter zu pflegen und 
wünschte für das Jahr 2016 
unserem Verein weiterhin viele 
Erfolge bei den Wettkämpfen.
Unser Vorsitzender Schüt-
zenbruder Andreas Alig und 
bedankte sich für die entge-
gengebrachten Grußworte 
und stimmte ihnen zu, das nur 
durch eine gute Zusammenar-
beit der Vereine im Ort sowie 
mit all unseren Bürgern, unser 
aller Leben lebenswerter wird 
und bleibt. 
Im Schlusswort unseres Vor-
sitzenden Andreas Alig be-
dankte er sich bei unseren 
Mitgliedern für die geleiste-
te Arbeit im Jahr 2015 und 
verwies auf das diesjährige  
27. Schützenfest vom 01.07. 
bis 03.07.2016 das es dies-
bezüglich auch eine Reihe von 
Arbeiten anstehen, die bis zum 
Fest zu schaffen sind und das 
die ersten Veranstaltungen im 
Jahr 2016 ist der Frühjahrs-
putz und das Osterschießen 
am Schießstand sind.
Den Abschluss an diesen 
Abend machten fachliche Ge-
spräche in der Runde, wobei 
jeder Essen und Trinken sowie 
ein Blick in die Chronik des 
Vereins tun konnte, welche 
von Schützenschwester Anja 
Decker geführt wird.

Der Vorstand

www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de
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Information an Bürgerinnen und Bürger über 
Vermessungs- und Signalisierungsarbeiten 
zu Bildbefliegungen
Das Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation 
des Freistaates Thüringen 
(TLVermGeo) wird zur Aktua-
lisierung der amtlichen Daten 
im Frühjahr 2016 durch Be-
fliegungen Luftbilder in Nord-, 
Mittel- und Südwestthüringen 
herstellen lassen. Zur späteren 
Verarbeitung der Befliegungs-
ergebnisse sind örtliche Erkun-
dungs- und Vermessungsar-
beiten bereits ab Februar 2016 
notwendig.
Diese Vorbereitungsarbeiten 
umfassen das Vermessen und 
Signalisieren von Passpunk-
ten. Dabei handelt es sich ent-
weder um schwarz umrandete 
weiße Kreismarkierungen (ca. 
0,5 m im Durchmesser), qua-
dratische weiße Platten (ca.  
0,5 m x 0,5 m) oder um recht-
winklig zueinander angeord-
nete weiße Plastikfolien (ca.  
1,4 m x 0,5 m). Ab dem Zeit-
punkt der Erstellung der 
Passpunkte werden diese 
unregelmäßig auf einen ord-
nungsgemäßen Zustand über-
prüft. Erst nach erfolgreicher 
Befliegung werden die ausge-
legten Materialien in der Ört-
lichkeit wieder beräumt. Dies 
kann durchaus erst Ende Mai 
erfolgen. Das TLVermGeo bit-
tet darum, die Signalisierung zu 
dulden und unversehrt zu las-
sen und verweist darauf, dass 
im Thüringer Vermessungs- 
und Geoinformationsgesetz 
vom 16. Dezember 2008 das 
Betreten von Grundstücken  
(§ 24) sowie das Einbringen 
und Erhalten von Grenz- und 
Vermessungsmarken (§ 25) 
geregelt ist.

Die Signalisierungsarbeiten 
finden in den Landkreisen 
Nordhausen, Kyffhäuserkreis, 
Sömmerda, Gotha, Weimarer 
Land, Saale-Holzland-Kreis, 
Schmalkalden-Meiningen, 
Hildburghausen sowie in den 
kreisfreien Städten Erfurt, 
Weimar, Jena und Suhl und 
zu einem geringen Anteil in 
den Landkreisen Eichsfeld, 
Unstrut-Hainich-Kreis, Wart-
burgkreis, Ilm-Kreis und Greiz 
statt. Betroffen sind auch die 
Nachbarbundesländer in den 
grenznahen Regionen.
In Thüringen werden im Kyff-
häuserkreis in den Gemarkun-
gen Kleinbrüchter (Siedlung 
Peukendorf), Oberspier, Ober-
bösa, Bendeleben, Gehofen, 
Sachsenburg, Sondershausen 
und Badra (Stausee Kelbra)
sowie im Kreis Nordhausen 
in den Gemarkungen Nord-
hausen und Ilfeld, Passpunkte 
geschaffen oder Vorhandene 
aktiviert.
Im Bundesland Sachsen – An-
halt betrifft das die Gemarkun-
gen, Benneckenstein, Trauten-
stein, Günterberge, Breitenstein, 
Tilleda, Riethnordhausen, Ober-
röblingen, Allstedt, Rottlebero-
de und Ziegelroda sowie im 
Bundesland Niedersachsen im 
Landkreis Goslar die Gemar-
kung Hohegeiss

Weitere Informationen zu un-
seren Aufgaben und Produkten 
erhalten Sie im Internet: www.
thueringen.de/vermessung.

Hans-Joachim Becke
Gebietstopograph  
Unstrut-Hainichkreis

regional informiert

Heimat- und Bürgerzeitungen -
hier steckt Ihre Heimat drin. w
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Bitte pro Kästchen nur ein Zeichen eintragen und hinter jedem Wort/
Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen. 
Kürzungen behält sich der Verlag vor. KEIN Größenmuster, gilt 
nur für private Kleinanzeigen. Bitte NICHT für Familienanzeigen  
(Danksagungen, Grüße ect.) oder geschäftliche Anzeigen verwenden.

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige
in folgenden Amts- und Mitteilungsblatt der nächstmöglichen Ausgabe:

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

✗

✗

 Chiffre gewünscht, Achtung: 
    Bei Chiffre-Anzeigen entstehen Zusatzkosten von 6,50 EUR.

Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evt. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum 1. Unterschrift für Auftragserteilung

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WTTICH KG, eine einmalige Zahlung in 
Höhe des aus obigen Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto mittels  
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von 
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von 
8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages ver-
langen. Es gelten dabei die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

  Bargeld liegt bei  Bankeinzug     

Kreditinstitut Bankleitzahl

Kontonummer IBAN

Ort/Datum 2. Unterschrift für SEPA-Mandat

Coupon bitte per Post, Telefax oder E-Mail zurücksenden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
Telefax: 0 35 35/4 89  -165 oder privatanzeigen@wittich-herzberg.de
Telefon für Rückfragen: 0 35 35/4 89 -156
Für eine private Kleinanzeige wird keine separate Rechnung erstellt!
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Start und Ziel im pfälzischen Bockenheim (Landkreis Bad Dürkheim). Die 
anspruchsvollen Laufstrecken führen durch die reizvolle Landschaft des  
Weinbau-, Urlaubs- und Naherholungsgebietes Deutsche Weinstraße. Durch 
romantische Weindörfer, hin zum Dürkheimer Riesenfass, vorbei an 2.000 Jahre 
alten Zeugen der Weingeschichte und wieder ins Land der Leininger Grafen.

Elf Verpflegungsstellen (einschl. Start und Ziel) an denen selbstverständlich auch 
Pfälzer Wein angeboten wird. Außergewöhnliche Erfrischungen für die Athleten: 
Riesling-Schwämme in Dackenheim und Kleinkarlbach – Riesling-Dusche in 
Herxheim am Berg. 

In den Gemeinden an der Laufstrecke präsentieren sich die Sport- und                     
Kulturvereine den LäuferInnen sowie den Zuschauern und werden die erwarte-
ten 30.000 Gäste bestens mit Pfälzer Spezialitäten, Weinen und spritzig frischen 
Jahrgangssekten bewirten.   

Schirmherrin:  Ministerpräsidentin Malu Dreyer
Veranstalter: Landkreis Bad Dürkheim
Ausrichter: TSV Bockenheim | TSG Grünstadt
Start & Ziel: Haus der Deutschen Weinstraße in Bockenheim
Startzeit:  10:00 Uhr Marathon, Duo-Marathon und Halbmarathon

Kreisverwaltung Bad Dürkheim
Marathon Deutsche Weinstraße
Philipp-Fauth-Straße 11 · 67098 Bad Dürkheim 
Telefon: 06322 961-1015 (ab 14:00 Uhr)

  
  info@Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
  www.Marathon-Deutsche-Weinstrasse.de
  facebook.com/MarathonDeutscheWeinstrasse

INFOS & ADRESSE

DURCHSTARTEN – MITMACHEN – DABEI SEIN!
Lauferlebnis Deutsche Weinstraße

10. Marathon
Deutsche Weinstraße

10.04.2016

JUBILÄUMSLAUF

        m
it Duo- & Halbmarathon



bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 0

6/
16 Bundesliga-Fanbox

 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Wie es funktioniert:
Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

Allgemeine Fragen

Abschlußtabelle

FC Bayern München 1.

Borussia Dortmund 2.

Borussia Mönchengladbach 3.

VfL Wolfsburg 4.

Bayer 04 Leverkusen 5.

FC Schalke 04 6.

Hertha BSC 7.

FC Augsburg 8.

1. FC Köln 9.

1. FSV Mainz 05 10.

Eintracht Frankfurt 11.

Hamburger SV 12.

Werder Bremen 13.

FC Ingolstadt 04 14.

1899 Hoffenheim 15.

VfB Stuttgart 16.

Hannover 96 17.

SV Darmstadt 98 18.

Wie wird die  
Abschlußtabelle der Saison 
2015/2016 aussehen?

Aufsteiger

Mannschaft Werte in %

SC Freiburg 88,0 %

RB Leipzig 84,6 %

1. FC Nürnberg 12,7 %

Welche Mannschaften steigen direkt aus der 2. 
in die 1. Liga auf? (Mehrfachantworten möglich)

FC Bayern - Triple

Werte in %

Ja 34,2 %

Nein, der FCB wird nur 2 Titel schaffen 34,8 %

Nein, der FCB wird nur 1 Titel schaffen 17,7 %

Nein, der FCB wird diese Saison  
keinen Titel gewinnen 0,2 %

Kann der FC Bayern Ihrer Meinung nach in 
dieser Saison das Triple schaffen? Trainerwechsel Rückrunde

Mannschaft Werte in %

Werder Bremen 48,6 %

1899 Hoffenheim 30,4 %

Eintracht Frankfurt 29,5 %

VfB Stuttgart 24,4 %

Bayer 04 Leverkusen 11,5 %

Bei welchen Vereinen wird Ihrer Meinung nach 
in der Rückrunde noch ein Trainerwechsel 
stattfinden? (Mehrfachantworten möglich)

Torschützenkönig

Spieler Werte in %

Pierre-Emerick Aubameyang 55,7 %

Robert Lewandowski 31,5 %

Thomas Müller 11,7 %

Ein anderer 1,1 %

Welche Spieler sind für Sie die Top-Anwärter 
auf den Titel des Torschützenkönigs der Saison? 
(Mehrfachantworten möglich)

Beste Trainer der Liga

Hertha BSC 57,7 %

FC Bayern München 56,3 %

Borussia Dortmund 54,5 %

Bor. Mönchengladbach 46,2 %

SV Darmstadt 98 27,3 %

Welche Vereine haben für Sie 
die besten Trainer der Liga?  
(Mehrfachantworten möglich)

Beste Torhüter der Liga

FC Bayern München 71,3 %

1. FC Köln 36,9 %

Bor. Mönchengladbach 22,7 %

FC Schalke 04 16,9 %

Hamburger SV 13,0 %

Welche Vereine haben für Sie 
die besten Torhüter der Liga? 
(Mehrfachantworten möglich)

90 mm breit x 55 mm hoch
175,00 EUR inkl. Farbe zzgl. MwSt.

Bei Fragen oder Interesse:
Wenden Sie sich vertrauensvoll an 

Ihre/-n zuständigen Medienberater/-in.

Hier können Sie sich präsentieren!

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG | An den Steinenden 10 | 
04916 Herzberg (Elster) | Tel. (0 35 35) 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de

- Anzeige -
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Psst,
es ist allerhöchste Zeit
Denn wie jedes Jahr freuen sich Ihre Kunden und Geschäftspartner 
über eine Ostergrußanzeige

geben Sie Ihrem Ostergruß „den richtigen Rahmen“
Zur Beratung und Unterstützung steht Ihnen gern 
unser/e Medienberater/-in zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie jetzt noch schnell an!
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www.wittich.de

 Holen Sie sich ein 

unverbindliches 

Angebot!

 Beilagen DIN A4 I schwarz-weiß I vierfarbig
HAUSHALTSDECKEND möglich! 100%ige Verteilung!

 Layout, Druck & Verteilung
– alles aus einer Hand – zu Superpreisen!

Prospektverteilung
in Ihrer Stadt/Gemeinde – im Kreis – in den Nachbarkreisen

 Ihre persönliche Ansprechpartnerin für Anzeigen und Prospektverteilung:

 

Rita Smykalla Mobil: (01 71) 4 14 40 18 | Fax: (0 35 35) 48 92 42
 rita.smykalla@wittich-herzberg.de

Im ruhig und gleichzeitig zentral gelegenen Gelände des 
Marienstifts in Roßla stehen zwei

altersgerechte Wohnungen zum Bezug ab März und April 2016

zur Verfügung. Die Wohnungen mit einer Fläche von 41,6 m² 
bzw. 42,2 m² sind mit einem Wohnraum, Schlafraum, Küche  
sowie Dusche/WC ausgestattet. - Das erste Obergeschoss und 
das Erdgeschoss sind sowohl über eine Innen- und Außentreppe 
als auch über einen Personenaufzug erreichbar.

Voraussetzung für den Bezug ist ein Wohnberechtigungsschein, er-
hältlich bei der Kreisverwaltung Mansfeld-Südharz (Befreiung auf 
Antrag ist möglich).

Im Fall von Rückfragen bzw. zwecks Vereinbarung eines Besichti-
gungstermins melden Sie sich bitte unter den Durchwahlen 034651-
390 913 (Herr Gormanns) oder 034651-390 910 (Frau König).

Altersgerechtes Wohnen im Marienstift

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Werner-Hilpert-Straße 2 • 34112 Kassel • Telefon: 0561-7009-0
Spendenkonto: 3 222 999 • Commerzbank KS • BLZ 520 400 21

keine-hamburger.de


